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Neuer BirdLife-Feldführer zu den Gartenvögeln

BirdLife Schweiz gibt in diesen Tagen den neuen Feldführer «Gartenvögel der Schweiz» 
heraus. Mit dieser neusten, attraktiven Publikation richtet die Organisation einen besonderen Fokus auf die Vögel des Siedlungsraumes. 

Ob Amsel, Star, Stieglitz oder Hausrotschwanz – der Siedlungsraum wird von etlichen Vogelarten bevölkert. Einige von ihnen sind häufig, weil sie geringe Ansprüche haben, andere stehen unter grossem Druck, weil auch im Siedlungsraum die naturnahen Strukturen und somit die Nahrung abnehmen. So hat die Mehlschwalbe in den letzten Jahrzehnten stark abgenommen, und auch der Grauschnäpper hat grosse Mühe, mit dem Insektensterben zurechtzukommen.

Ihnen allen ist der neuste BirdLife-Feldführer «Gartenvögel der Schweiz» gewidmet. Er stellt die 45 häufigsten Vogelarten in wissenschaftlichen Zeichnungen und kurzen Texten vor, zeigt aber auch, was jede und jeder von uns für die Biodiversität rund ums Haus machen kann.

«40 % der einheimischen Brutvogelarten sind heute gemäss international einheitlichen Kriterien gefährdet, stehen also auf der Roten Liste, und weitere 20 % stehen auf der Vorwarnliste», erklärt Raffael Ayé, Geschäftsführer von BirdLife Schweiz. «Die Biodiversität stellt unsere Lebensgrundlage dar», gibt der Biologe zu bedenken. Der Weg zu ihrem Erhalt führt über die Sicherung natürlicher Lebensräume. «Dass wir hierbei auch im Siedlungsraum ansetzen, ist kein Widerspruch.» Untersuchungen zeigen, dass gerade der Siedlungsraum Chancen für die Biodiversität bietet. Heute ist die Biodiversität im Siedlungsraum höher als im intensiv genutzten Landwirtschaftsland. Es braucht aber auch im Siedlungsraum weitere Verbesserungen. Einzelne bekannte Arten wie der Vogel des Jahres 2025, das Rotkehlchen, können hier exemplarisch die Akzeptanz für biodiversitätsfördernde Massnahmen erhöhen. «Vögel eignen sich dafür besonders, weil sie auf viele Menschen eine besondere Faszination ausüben», ist sich Raffael Ayé sicher.

Aufruf zur naturnahen Gestaltung
BirdLife Schweiz verbindet darum mit dem neuen Gartenvogelführer den Aufruf zur naturnahen Gestaltung von Grünräumen im Siedlungsraum. Der vogelfreundliche Garten oder Park bietet vielfältigen Lebensraum für unterschiedlichste Tier- und Pflanzenarten. Einheimische Gehölze und Stauden, Kleingewässer und artenreiche Blumenwiesen, Totholz und Strukturen sind nur einige der möglichen Gestaltungselemente. 

Wer sich über seine Möglichkeiten informieren möchte, findet die notwendige Unterstützung oft direkt in der Nachbarschaft: bei den 430 lokal verwurzelten BirdLife-Naturschutzvereinen. Viele nützliche Tipps in Form von Merkblättern und Praxishilfen gibt es online bei den BirdLife-Kantonalverbänden oder bei BirdLife Schweiz. 



BirdLife-Feldführer «Gartenvögel der Schweiz»

· 45 Vogelarten auf 36 Seiten
· Wissenschaftliche Zeichnungen von Alex Mascarell Llosa
· Artbeschreibungen und Bestimmungshilfen
· Zusammenfassung wichtiger Fördermassnahmen im Siedlungsraum
· Links zu den wichtigsten Informationsquellen
· Zu bestellen unter www.birdlife.ch/shop für CHF 8.– / 6.- mit BirdLife-Ausweis


Weitere Informationen:
– Allgemeine Infos zum Siedlungsraum: www.birdlife.ch/siedlungsraum
– Tipps und Anleitungen für naturnahe Gartengestaltung: www.birdlife.ch/garten

Gemeinsam für die Biodiversität – lokal bis weltweit
BirdLife Schweiz engagiert sich mit viel Herzblut und Fachkenntnis für die Natur. Gemeinsam mit unseren 70'000 Mitgliedern, 430 lokalen Sektionen in den Gemeinden und 19 Kantonalverbänden packen wir auf allen Ebenen für die Biodiversität an. Mit weiteren BirdLife-Organisationen aus 120 Ländern bilden wir das grösste Naturschutz-Netzwerk der Welt: BirdLife International – in der Gemeinde verwurzelt, weltweit wirksam.
BirdLife fördert gefährdete Arten wie Steinkauz oder Eisvogel sowie ihre Lebensräume und kämpft für bessere politische Rahmenbedingungen. Mit den BirdLife-Naturzentren, vielfältigen BirdLife-Kursen 
und -Publikationen machen wir die Natur hautnah erlebbar und begeistern für ihren Schutz. 
Schlägt auch Ihr Herz für die Natur und die Vogelwelt? Werden Sie Teil des engagierten BirdLife-Netzwerks: www.birdlife.ch
BirdLife Schweiz dankt für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!


Hinweise für die Redaktion:
Bilder zu dieser Medienmitteilung finden Sie unter: 
https://www.birdlife.ch/de/content/neuer-birdlife-feldfuehrer-zu-den-gartenvoegeln
Kontakt für weitere Informationen:
Stefan Bachmann, BirdLife Schweiz, stefan.bachmann@birdlife.ch, 044 457 70 23
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